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(1180-1) . Nl. 1636.

Grinnernng
an die unbekannten Vesiy« nnd Eigcu*
thmnsansprccher auf die Parzelle Nr.
K iW dcr Steucr-Gemeiude hcil. Krelil).

Poll dem f. k-, Vezirksanlte Landstraü,
als Gericht, wird den unbekannten Besitz-
und Elgenthumsausprcchcrn auf die Par-
zelle Nr. 1.099 dcr Eteuer.Gcmcinlc
Hl/Kreuy hiermit erinnert: ,

Es hab? Anton Strilar von Brod
wider dieselben die Klage pcto. Eigen»
thumscuicrkennnng auf die Parzelle Nr.
1699 dcr Steucr'Grmeinde hl. Kreuy
8ul. ^ine.x. 12. M l l. I . . Z. 1<^36,
liieramls eingcbra'cht, worüber zur ordcnl>
lichen Verhandlung die Tagsayllng auf dcn

5, S e p t e m b e r 0. I .
ftüh 9 Mr . angeordnet. ui,d deu Gcklag.
ten'wegcn idrci? unbekannten Aufcntha!»
tcs Johann Knliar von MIadje als
^ull itar ucl uclum auf ihee Gefahr und
Koste» bestellt wurde.

Dcsscn werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit srlbst zu erscheinen, oder sich cincn
anderen Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, wldri»
gens diese Ntchtssache nn't dem aufgc-
slllllci, stntator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt LanDstraß. als Gc-
richt, am 15.,Mai186ö^,, ,,.,..

(1177—2) 'Nr. 1851.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Georg
Rosmann. Lukas Koschcnina, Matthäus
Rosmann. Gertraud Roömann und Ka-
tb<irina Nosmann wie deren Nechlsnach»

folger.
Von dem k. k. Bezirksamt« Lack. als

Gericht, wird den unbekannt w,'' bcsind»
lichcn Georg Nosmann. Lukas Gosche,
nina, Matthäus Roönmnn, Gcrnaud
Ztosniann und Katharina Nosmann wie
deren Älechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe AgneS Hafner von G?de-
schizh Nr. 6 wider dieselben die Klage
»nif Verjährt« nnd Erloschcncrklärung
der auf der im Gruudbnche Herrschaft
Lack 5U>> Urb.»Nr. 25)53, vorkommcncc»
R.alität scit mehr al^ 30 Jahren rcr«
sicherte» Uvkirnden. als:

der Vormerkung : »Hat diese Hnbe von
sciilem Valcr In r llutcrn, ,28. August
1771 mit dcr Verbindlichkeit übernom-
men, daß er schuldig sein soll, sei»c El-
lcr« lcl'enslän-gllcy zu niiterl)ült.-n, und
(Hll<llwistc:n die ausgeworfemn Erb-
lhtile zu erfolgen" ;

oeo fnrLukas Koschoiina i i ^n . 175 ft,
, 3. W- ucvsichcrlen Schuldbriefes uoin

28, Ottobcr 1 7 M ;
des für Matthäus Nosmann p^to. 250

fi. L W. versicherten Schuldbriefes vom
5., April ,1796; , .<

des für denselben pcU), 59 fi. 30 k,-,
versicherten Schuldbriefes vom 10. Juli
1502-

des für Gertraud Noömanü l'^lu.
1710 fi. L- W. ucrsichMeu Hcimtsbric-
fes vom 5. Februar 1808 und wegcil
Lcbrlisnitt.rhalt der Mutter Miza und
Eiltscrtignng der linder versicherten glc!<
chcn Vertrages, und,
« dcs für Katharina Nosmann ercl. intab.

«l^urlhctlö, vom 3 August 1831.
? ,̂ s» nnu^, 3. Iü!ii1805. Z, 1851,hier»

aiut'? lingcbracht, worüber z»irmündlichen
Pcrl'andlinig die Tagsahn'na. auf dcn

9. S e p t e m b e r l. I . ,
f»üh 9 Uhr. mit dem Anhange des §.
H9 a. G^ O. augcordnct, und dc» Ge<
Naqlcn wegen ihrcü u>',bctcluuten Auf»
eiilhaNes I? lMm Kunstcl von '̂ack als
Um'lNor lul ii^llim auf ihre Gefahr und
5l»sun bestellt wurde.

D'essn, werden dieselben zu dem
Tndc verständiget, daß ne allenfalls zu
'.-rchler Z l i : scll'st zu erscheinen, orer sich
fincn andcrn Sachwallcr , zu bestellen
und nichcr namliaft zu machen haben,
chidligcnö dics, Rechtssache mit dem auf.
ßcstclltcn Kuralor urvh^udclt werden wicd,

K. k. Bezirksamt Lack. alü Gericht.
am 6. Juni 1865.

(1178—2) Nr. 1731.

Grimtenmg
an die unbekannt wo befindlichen Mi>
chacl Modrej und Iu r ' Nosouizhcr wie
deren ebenfalls unbekannte Ncchtsnach«

lßlatr.
Von dem k. k. Vczirksamte 3ak, al^

Gericht, imrd ren nnbekannt wo defindli»
chcn Michael Modrcj unv Iur Wosouizher.
wie deren cbenfaUs unbekann'.en Ncchis-
nachfolgcrn hiermit erinnert:

Eö habe Franz Trybiz von St. Os>
wald Nr. 1, wider dieselben die Klage
auf Verjährt- und Erloschenerklärung
auf der in St . Oswald Nr. 1 liebenden,
im Grundbnche Herrschaft i.'ack «ul» Urb.»
Nr. 1100 vorkommenden Hnde haften-
den Saypostcn. als:

des für Michael Modrej selt 8.
Jänner 1783 pr. 170 st, haftenden
Schuldbriefes ddto. 29. Nouembcr
1775 nnd

des für Gcorg Wosooizhcr seit 19.
August 1816 für dcn Lebensunlcrhall
und dcn Betrag pr. 200 fi. hafttn»
den Ubcrgaboucrtraa.es ddto. 31.
Jänner 1816

6iil> m-l,<>«. 24, Mai 1865. Z. 1731.
Hieramts eingebracht, worüber zur mündll-
chcn Verhandlung dic Tagsa^nng auf den

25. August l. I .
früh 9 Uhr. M dem Anhange des tz, 29
a. G> O. ansscordnet, und den Ocklag.
ten wegen idres nnbckannteu Aufenthaltes
Anton Erbcschnik uon St. Oswald Nr.
5 als ^ui'ulm' ill! lx'.lum îuf ihre Gefahi
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sle allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheine», oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und
linder namhaft zu machen haben, widri»
gcns diese Nechtejache mit dem aufge-
stellten Kurator verhandelt werden w>io.

K. k. Bezirksamt '̂ak. als Gericht,
am 26. Mai 1865.

(1179—2) Nr. 1777.

Erinnerung
au die unbekannt wo bcsludlichcn Jakob
nnd Ignaz Waschrl wie deren gleichfalls

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Vezirksamle ^ack, als

Gericht, wird den unbekannt wo licfindli«
chcn Jakob und Igliiiz Wasche! wie dc>
ren gleichfalls unbekanntcii Rechtsnach-
folgern hiermit erinnert:

Os habe Franz Hostnik von Hosta.
wider dieselben die Klage auf Verjährt»
nud Erloschcnerllärung dcr allf der im
Orundbuchc St . Trinitlilis in Lack du!»
Urb.>Nr. 7 vorkommenden Realität für
ste ob des Vclragis pr, 51 fi. 27 sr,
C. M. uerstchcrte,, Vür^schaftSnikunds
ddlo. 7. März 1«27 .>ul» l ' ^ " ' . 27,
Mai 1865. Z. 1777. hicraiuts cinge»
bracht, worüber zur mündlichcu Verhand-
lung die Tagsahuug auf ocn

1. S e p t e m b e r 1865,
flüt) 9 Uhr. mit dem Anhange des §. 29
a. G. O. angeordnet, und den Gcllag-
:en wegrn ihics nnbelcinnttn Aufcnlhai,
ses Iobäs!" Kustet uon 3ack al^ t^uin.
tor zul iicluin allf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dcssen werden dieselben zu dem Endc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen, oder sich ein«n
anocrn Sachwalter zu bestellen und an>
hcr namhaft zu machen haben, wur i '
gens ditse Rechtssache mit dem ausge-
stelltcu Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Lack. als Gericht
,<m Ü9. Mai 1865.

( 1 2 0 3 - 2 ' ) " ' " Nr. 2712.

Erinnerung
an Helena Konzilia, geborcue Neibc,
nnd ihre Erben, alle unbekannten Auf,

cntbaltcö und Daseins.
Von dem k. k. Blzirksmutc Stein,

als Gericht, wird der Helena Konzilia,
geborene Weide, und ihren Elben, alle
unbekannten AnfenthaltcS und Daseins,
hiermit erinnert:

Es habe Anton Koslaker von Ober-
tuchmn wider dieselben die Klage auf
Verjährt« und Erloschenerklärung des auf
der im Grundduchc dcr Herrschaft Kreuz
5U>) Urb.'Nr. 35 . Nktf. 'Nr. 24 uor«
kommenden V»Hube seit 6. Februar 1790
intabulirten Vrantzubringcns sammt
Nalllralicn^ul, l'l-n<>». 1. Juni 1865. Z.
2712, hicramts eingebracht, worüber zllr
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsahung anf den

9, S e p t e m b e r 1865.
früh 9 Uhr. angeordnet und den Ge-
klagten wegcn ihres unbekannten Aufent<
Haltes Herr Anton Hafner von Stein
lils l^urnlor ll(l aolum anf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daü sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an<
hcr namhaft zumachen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dem anfg« stellten
Knralor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht,
am 2. Juni 1865.

^ N T ^ g s Nr. 1222.

Erinnerung
an Ursula ^„!ln>l- und Josef Nllvnillnr,

Beide »nbekannteu Aufenthalles.
Von dem k. k. Bcziiksamte Egg.

als Gericht, wird der Ursula Müll!,-
und Josef lluvnikm-, Beide unbekannten
Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Christine Dol^Imiuml von
Laibach wider dieselben dic Klage auf
Verjährt» und Erloschcncrklärung nach.
stehender, auf dcr im Grnndbnche Mim»
kendorf «ul> Urb,»Nr. 116 vorkommen»
den. auf Franz Uurkelcn von V^i-ii bei
St. Trinitas vcrgcwährten V» Hübe
t'aflendcu Sahforderlingen. als:

1. der für die Ursula I>ll)!ll<.,- aus
dem Hciratsbricfe deto. 2. Scp<
lember 1797 haftenden Forderung
pr. 154 ft,, mid

2. der für dir Margarctha tv"lc>i' aus
aus dem gerichtl. Vergleiche ddto.
8. März 1825 haftenden, und mil
dcr Zlssion ddto. 30. Jänner 1825
an Josef Ii>!vi!ikl>r übergegangenen
Forocrung pr. 30 fi. C. M.

«ul. i»rne.<. 25. April 1865, Z. 1223.
hicramts eingebracht, worüber znr münd»
lichen Verhandluug die Tagsaynng auf den

30. Augus t 1865,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des §. 29
a. G. O. angeordnet, und dcn Geklagten
wegcn ihres unbekannten Aufenthaltes
Gregor X ru6M uon Xulü^ als ^mulor
.-ul lu:luln auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt worden ist.

Dessen werden dieselben z» dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen, oder sich cincn
anderen Sachwalter zu bestellen und
anbcr namhaft zu machen haben, widri»
gcns dicsc Rechtssache mit dem aufge«
stellten Kurator verhandelt werde» wiid.

K. l. Bezirksamt Egg. als Gericht,
.im 25. April 1865,

(1174—3) Nr. 1341.

Erilmenmg
an die liubckauntcu Aufeulhallcs abioc-
senden Maria ^!<lp<'!l, Thcrcse ^li^icn,
Maria l̂lli><,".», geb. Ko/,««:, Joscf .llm«.'«,

Jakob /<!»-!«'uud Katharina ^lu^o^.
Vom e. k. Bezirksamtc Egg, als

Gerichte, wird bcn unbekannten Auf»
cnthaltcs abwesenden Maria Aluiicu,
Thtrese ^lupcll , Maria kn,i.n:il, geb.
l̂ ^/.l'c, Joscf ^lm^ä, Jakob /<sll<> und
Katharina ^lupc.i) hirrmit erinnert:

Es habe Iol'ann lic»i-äl,n»r von
Ochsenthal wider dieselben die Klage auf
Verjährt, und Elloschencttlärung nach-
stehender, auf seiner im Grunbbuchc Bi<
schofiack «ul) Urb.'Nr. 106 vorkommcn.
den. zn Ochscnthal HauS.Nr. 16 liegen«
den Halbhubc daflenden Saypostcn. als:
l) des scit dem 5. Februar 1796 sicher«

a/stellten Hciralsguteö der Maria, ver<
ehelichten ^lupcil, ans dcm Heirats»
briefe ddo. 21. Jänner 1796 pr.85f i . ;

2) der seit dem 6 Fehruar 1809 sichet'.
s,estellten Forderiln^ n) der Maria
5l,wl)i, pr. 79 fi. 50 kr. B. Z . ; d) der
Maria 5luiu:n pr. 80 ft. 12 kr.
V. Z. ; c) der Tbrresia «lu^cn pr. 80 ft.
12'kr. B. Z ; und ll) der Maria
Nc,/il-, verehelichte ^tupol,, pr. 200 ft.
B. Z. nebst Naluvalien;

3) derzeit dem 8, März 1817 sichergc»
stellten Forderung aus dem Vergleiche-
ddo. 1. Dezember 1815 pr. 32 fi.
26 kr.; , ,

4) der für Jakob /<>rll0 abweislich vor-
gemerkte I i l , und Superintabulation
der Urkunde ddo. 7. Mai 1671;

5) der seit dem 11. März 1830 sicher-
gestellten Forderung der Katharina
Ktul^n aus dem Vergleiche ddo. 20.
Dezember 1828 pr. 123 ft. 47^/, kr.

5ud pl-nc«. 5. M.u l. I . . Z. 1341,
bieramls eingebracht, worüber zur münd»
licheu Verhandlung die Tagsahnna, anf
den

2. S e p t e m b e r 1865,
früh 9 Uhr. mit dcm Anhange des §.
29 a. G. O- angeordnet, und den O'e»
klagten wegen ibres unbekannt.-n Anf<
cntballes Iobann lj<>!Üci von ll<>, j als
(!m'l!l„i- lxl lx-tuü, anf ihre Gefahr nnd
Kosten bestellt worden ist.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, dap sie cillenfalls'z» rechter
Zcit selbst ;u erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und anbcr
namhaft zn machen hablN. widrigcns diele
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Egg. als Ge>
richt, am 5. Mal 1865.

(1173-3) Nr71225

Erinnerung
an Gertraud / ^ i c , geborene lwinnk,
dc» ^oscnz X^ic:, ote Ursula Z^«' , dlll
Nikolanö V(!lüf»i«3 und Franz O^ l , ^ ,

säüunllich unbekannten Aufenthalles.

Von dcm k. k. Vc-zirssamte Egg,
als Gerichte, wird dcr Gertraud /l'.ju:,
geb. ljoimik, dem Lorenz Xnjic, dcr Ur-
sula Anjie, dcm Nikolaus V^I'i»^ und
Franz<)>!r<'5, sämmtlich UübckanuteliAuf'
enthalles, hiermit erinnert:

Eö habe Margarelha verwitwete
/ n M von Lnsttlial. widcr dieselben die
Klage anf Verjährt- und Erloschener-
klärung nachstehender, tbeils auf der i»,
Grnndbuchc dcr Pfarrgilde Mannsbnrg
">!) Urb..Nr. 100'/<,, theils auf dcr im
Grundbnchc bcr Herrschaft Kreul) .̂ ll>
Url'..Nl. " " j l j verkommenden Hudrea»
litäl haftenden Saypostrn. als:
1) beö scit den, 7. Oktober 1806 mit

dem Eheuertrage ddo. 25. September
1806 für dic Gertraud / ^>c , geb.
ljulmik intabulirten Heiratsguleö pr.
1000 fi. sammt Naturalien, dann
der für Lorenz und für Ursula /!^i<:
intabulirtcn ErbSentscrlignng -l3sX1ft.,
zusammen pr. 60l) fi.;

2) der für NiklaS Vc>I<>l.,i<> sril b,m 9.
April 1807 mit dcm Schuldbriefe
vom 17. März 1807 intabulirten For«
derung pr. 300 fi.;

3) dcr für dcn Franz 0.<tl-<'5 seit dein
28. Juli 1809 aus dem Schuldbriefe
ddo. 25. April 1«09 intabulirlcn For-
derung pr. 200 ft.

5ul) l.,l-u<>x. 25. April 1865. Z, 1223.
hieramls eingebracht, worüber znr münd^
lichen Verhandlung die Tagsahung anf dcn

1. S e p t e m b e r 1865.
früh 9 Uhr. mit dem Anhange dcS
§. 29 a. G. O. augcordnet. und den Ge-.
klagten wcgcu ihrcs unbekannten Alis»
cnthaltes Anton ^l^llic uon Lnstlbal als
^urnttir n<l »l)lunl auf ihrc Gcfahr lln^
Kosten bestellt worden ist.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dasi sic allcnfallö zn rechter
Zelt selbst zu erscheinen, odcr sich cincl»
anderen Sachwalter zu bestelle,, nnl».
anhcr namhaft zil machen haben, lvidrl«"
gcnö dicsc R'cchlssache mit dcm anfgeH
stellten Kurator verhandelt werden wirtH

K. k. Bezirksamt Ega. als Gericht/
am 25. April 1865.
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(1176-3) Nr. 934.

.. ?! Echmenmg
au dlc llnbcküimtsli Aufenthaltes al'we.
sendeil Margareth /ü.jix. Autou Voj^i,
UNd Katharina i'olrali,, so mir ihre allsäl»
Ilgen Erben nnd sonstigen Prätendenlen.

Von dem k, k. Bczivksamlc Egg.
als Gericht, wirc> den uübckaunten Auf.
entHaltes abwcs '̂dcn Margaret!) /«!>?!)
Antoil VoMli nnd ^aiharina l'nU^Il»
sowie ihren allfälligcu Erben und sonst,.
gen Prätendenten hiermit criilnert:

Es habt Iniiiz l'o/^l- ^o» ssel.
bcrn wider s>( salben die Klage auf Ver>
jährt- i„,d Erloschcncrklalung nachstehe»'
der zu ihren Gunsten auf der im Grund«
buche der Domkapitclgilde Laibach ,><»!>
Urb..Nl. 141. Nektf.-Nr. 112 vorkom.
meudcn, zu Feibern gelegenen Realität
des Klägers übcr 50 Jahre intabulirleu
Sahposten und zwar:
1. des scit dem 0. November 1790 für

Margareth A«jix l,ch des Betrages pr.
200 fi. CM. intab. Schuldbrief ddw.
30. Juni 1790;

2. des seit dem 7. November 1796 für
Anton VnMu ob 85 ft. CM, intab.
Schuldbriefes ddto. 7. November 1796.
und

3. des seit 17. Dezember 1799 fnr die
Katharina I'nll'ut!» ob 255 ft. CM.
intabnlirten Schuldbriefes ddlo. 4. No>
vcmbcr 1799

5„I» i»l-l,^. 27. März 1865. Z. 934. hier»
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

28. August 1865.
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des §. 29
"- G O. aligeoidnet und den Geklagten
wegen ihres unbekalintcu Aufenthaltes
Johann ^!>s»!^ von Fclbcrn als ^ui:,-
!<>>' n<! l»o!um anf ihre Gefahr und Ko>
sten aufgestellt worden ist.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dast sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu nscheiueu, oder sich einen
ander» Sachwalter zu bestellen und an>
her namhaft zu machen haben, widrigen?
diese Rechtssache mit dem anfgcstcllic»
Kurator verhandelt werden wirb.

K. k. Vczirksanit Ega. "lö Gericht,
am 57. März 1805.

(1216—2) Nr. 8068.

Ucbertragung
3. erckutiver Feilbictuuss.

Vmu gefertigten k. k. städt. delcg.
Bezirksgerichte Laibach wird hicmit bc.
kannt gemacht: Eö fti die mit Bescheid
vom 30. März 1865. Z. 51.92. au,
den 3. Juni 1805 angeordnete drille
rrekntiue Flilbittnng der Michael Pa.
dcl'schen 'Realität Urb.'Nr. 22. Rklf.-Nr.
21, Ein!>Nr. d62 »<l Sonegg, auf den

15, November l. I .
Vormittag 9 Uhr, mit dem vorigen An.
ha»gc übertragen worden.

K. k. llädt. dclcg. Bezirksgericht Lai-
bach an, 30. Mai 1865. ^

(1217-2) Nr. 8993.

Uebertragung
3. erckutiver Fcilbietuug.

Vom gefcrt. k. k. slädt.-dcleg. Be«
zlttsgenchtc Lall',icl) wird im Nachhange
zum dieLgerichtlichen E îkle ddto. 30,-
März 1865. Nr. 5193. hicmit bekannt
gemacht, es sei die mit diesem Bescheide
anf den 7., l. MtS, angeordnete 3. ere.
kiitmc Feilbietung der Realität des Ho-
sef Pcrmc axf den

22, I n l i 1805
mit Beibehalt des Ortcö, der Sllindc
und des lctzlcn Anhanges übertragen
wordcN'

K. k. städt.,bclcg. Bezirksgericht i!ai>
bach am 3. I l ln l 1865.

(1218.-3) " " ^ 8 7 6 0 .

Erekutivc Feilbietung.
Vl'm gef. k. l. stadt.'dclcg. Brzirks'

gcrlchte ^aibach wird klliidgcmacht:
(5s sei die er,fulivc Fctlbletung der,

dem Andreas Snoj von St. Jakob ge<
hörigen, im Grnnddnche Egg ob Podpcc
l̂ll» Urb'Nr. 145, I»I . 57 vorkommen«

de>', gerichtlich nuf 792 fi., 20 l r . gcschäy>

ten Realität bewilliget, und es seien zu
deren Vornahme drei Tagsahnngen auf
den

12. J u l i .
12. August und
13. Sep tember 1865.

jedesmal von 9 —> 12 Uhr, hiergcrichts
mit dem angeordnet worden, daß diese
'Realität erst bei der drillen Tagsatzung
auch unter dem Schätzungswtrlhe an
ocn Meistbietenden hinlangegeden werde.

Hicvon werden sämmtliche Kaufln-
stigc' mit dem in Kenntniß gesetzt, l̂ >5
sic raö Schähnngsprolokoll. den Gnu,?,
dnchscrtralt und dic i,!izitat>oni<bcdlng!!!sse
hicrgcrichts in den gewöhnlichen Amts<
stuudcu einsehen können.

K. k. Nädt.«belca. V^zirkögericht i?ai-
bach am 30. Mai 1865.

(1219—2) ' " Nr. 8566.

Rcassuminmg
3. erckutiver Feilbietimg.

Vom gef. l. k. Näot.-dcleg. Vezirls.
gerichte Laibach wirb hieniit bekannt ge.
macht: Es sci die mit dem Bescheide bdto.
7. In l l 1864, Nr. 10090, auf den 10.
September angeordnete später sistirle
dritte crckntive Fcilbictung der, dem Au.
ton Schiuz gchöllgcu, zu Jggdolf Nr. 10
liegenden, im Grundbuchc Auersperg «uli
Urb.-Nr. 428, Rktf.<Nr. 180 vorkom.
mcudeu, gerichtlich auf 1750 fi. 25 kr.
geschätzten Ganzhnbe wegen schuldiger
Restfordcrung pr. 186 fi. sammt Neben
gebühren im Ncassumirungöwcge nencr-
lich bewilliget, und zu deren Vornahme
»er Tag anf den

22. J u l i 1865,
von 9 — 12 Uhr früh, hicrgcrichts mit
dem Ichtcu Auhauge angeordnet worden.

K. k. Nädl.'deleg. Bezirksgericht i.'ai>
bach am 29 Mai 1865. '

(1201-2) ^ ' " N r 7 i 2 5 0 .

Grekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bczirksamtc Ratschach,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei ütier das Ansuchen der Apol-

lonia Smcrgut li»n Sa,n"d, ssc,icn Mn-
lhins Ga^parooizh von Seltn »vl'gcü schul-
digcr 131 fi. 25 kr. ö. W, c-,. «. c. i„
c>ie erekuliue öffentliche Veislcigcrnng der,
l'rm Leptcrn gehörigen, im Grundbuchc
des Gulcs Gallcncgg 5iil» Utt'.»Nr. 54 l>,
Rktf-Nv. 52 :» und der Hälfte der im
Grundbuchc Kliuisch sud Urb,»Nr. 19 n
vorkommenden Realitäten im gerichtlich
erhobenen SchähunM'erthe von 220 fi.
öst. W. gewilligcl, , und zur Vornahme
derselben die drei Fcilbictungs. Tagsaz-
zungcii anf de><

17. J u l i ,
17. August und
18. S e p t e m b e r 5865,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in die.
scr Amtskanzlci mit dem Anhange be>
stimmt worden, daß die feilzubietenden
Realitäten nnr bei der letzten Feilbictnng
anch nntcr dein Schäpnngswerthc an den
Meistbietenden hinlangegebeu werden.

Das Schähnngsprc'tokoll. der Grund«
buchslklrakt und die Lizitationsbedingnisft
können I'ci diesem Gerichte in den a/wöh»<
lichen Alntsstllndcn cingcscben werden.

K. l. Bezirksamt Ratschach, als Ge-
richt, am 7. Juni 1865.

(1192-2) Nr?3890.

Grckutive
Nealitütenvcrfteigeruug.

Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
Ncnsladll wiro bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Johann
Rom die exekutive Versteigerung dev
dem Andreas Stclzcr gebörigcu, gcricht»
liäi auf 200 fi. geschätzten, in Unterto»
pelvcrch liegenden, im Grundbuchc Gott»
schee 5nli Nllf.-Nr. 1626 vorkommenden
Realität bewilliget, nnd hiezil drei Fcil<
l'ictungs-Tagsatzuugen, und zwar:
die erste anf de„

11. Juli.
die zweite auf den

14. August und
die drille auf dcn

11. S e p t e m b e r 1865.

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfiindrea»
lilat bei der ersten und zweiten Feilbie»
lung unr um oder über dcn SchäßungS.
wertb. bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegcbcn werden wird.

Die llizitatl'ons'Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder l?izitant vor gemachtem
Anootc ein 10^ Vadium zu Hanrcn der
Liz'tiitionS'Commifflon zu erlegeu l)at, so
>̂ ie o<iö Schätzungs.Protokoll und der
Griindl'nchs-Ortr.icl können in txr dicßgc.
»ichllichen Negislialnr «ina/sehen-werden.

K. k. städl. dcleg, Bezirksgericht Nni.
stadtl am 18. Mai 1865.

(1202—2) i'i.

Erckutive Feilbietung.
Vom k. k, Vezirksamte Stein, als

Gericht, wird bekannr gemacht:
Es habe in die elckntiue Veräuße«

rung des zu Gnusten der Maria Petlr»
lin, gel». Kofsirnik von Stob, auf der
Realität des Jakob Petcrlin Urb.-Nr.
080 ««I Michclstetten mit dem Ehcver-
tsagc ddo. 7.. ratifizirt 21. Nov. 1845
nnd der Omttung ddo. 30. April 1848
inlal'nlirten Henatsgntes pr. 1050 ft
M. M. . oder 1102 fi. 50 kr. öst. W.
weg»», dem Erckutionsfnhrer Blas So»
bez von Dane bei Neifnitz. durch dessen
Machthaber Herrn Anton Kronabclhvo^l,
k. k. Notar in Stein, schuldiger 37 st
c. ,'!. c. gcwiUiget. und zur Vornahme
derselben die TagsalMigen auf den

15. J u l i ,
10. August und
10. Sep tembe r l. I . ,

jedesmal Früh von 9 bis 12 Uhr. ange«
ordnet.

Dessen werden die Kauflustigen mil
d,m Beisätze verständiget, daß dieses Hei,
ratsgut nur bei der drilleu Fcilbietuug
anch unter dem Ausrufsprcise veräußert
werten wird. und daß dir Vcdiugnisse
lind der GrundbuchSertrakt hieramts täg»
lich eingesehen werden können.

5k. k. Vc^irlsamt Stein, als Gericht,
am 17. Mai 1tt05>.
(1204—2) Nr. 2586,

Exekutive Feilbietung.
Von dem k. k, Bezirksamle Feistritz,

als Gericht, wird biemit bekannt gemacht:
Es sci über daS Ansuchen des An<

to» Domladisch von Bilinje. gegen Josef
Rolich von Postenjc, wegen schuldiger
33 fi, 00 kr. ö. N . c. .«. c. in die
exeklitive öffentliche Versteigerung dei.
dem Letztcrn gehörigen, im Grnnddnchc
der Pfarrgildc Dorneg «u!» Urb.'Nr. 48
vorkommenden '/,Hnbc zu Postenje
Hs.-Nr, 8 im gerichtlich erhobenen Schäz-
znngöwcrthe von 1050 fi. ö. W. gewilli»
get, und zur Vornahme derselben die
Neal-IcilbiclungSlagsahuug auf den

14. J u l i d. I „
Vormittags um 9 Uhr, mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität bei dieser Fcilbictung auch nntrr
c>cm Schätzungswerts an den Meist-
bietenden hintangegebcn werbe.

Das Lchätzungsprolokoll. der Grund.
bnchöcNrakt und die Lizitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichcn Amlsstnnden cingcsebcn werden.

K. k. Bezirksamt Fcistritz. als Ge>
richt, am 22. Mai 1805.
(1205-2) — - "Nr7'2788.'

Erekutive Feilbietuuq.
Von dem k. k. Bezirksamle Fcistritz.

als Gericht, wird hiemit bekaintt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen des Anton

i!anric von Großber.1, Bezirk Laas, ge,
ge» Simon Tomschik von Grafcnbrunn.
wegen schuldiger 45 ft. ö. W. c. «<. <-
>n die crekutiuc öffentliche Versteigerung
t>cr, dcm Letztern gehörigen, im Grund-
buchc drr Herrschaft AoclSbtrg 5»ili Urb,.

,Nr. 392V^ vorkomment'en ^Hube zu
Grafcnbrnnn Nr, 20 ln, gerichtlich er«
dobcnen SchätznugSwerthe von 2420 ft.
ö. W- gcwilligrt. und zur Voruabme
derselben die, Real-Fcilbiclungs«Tag»
satzung anf dcn

11. J u l i l. I . .
Vouniltags um 9 Uhr,, lm Orle der

Realität mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
lici dieser Feilbielung auch unter drm
Schätzungswerts an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das SchäßungSprototoll, der Grund«
bnchöcklrakt und die ÜizitallonSbedingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsstundell eingesehen werden.

K, k, Bezirksamt Feistritz, als Ge-
richt. a,m 30. Mai 1805.

^ (1165-3) ' ^ N r . 1819.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamtc Krain«

bürg. als Gericht, wird hicmit bekannt!
gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Si»
mon Kaucic, durch Dr. Pollak von Vace,
gegen Primus Krisaj von KleinnaklaS
wegen. aus dem Urtheile ddo. 2. Ot-
tober 1860, Z. 3116. schuldiger 118 fi.
81 kr. o. 8. o. in die exekutive öffentliche
Versteigerung der, dem Lehtern gehörigen,
imGrnndbnchederStaotrammcranltsgilde
Krailiburg «ul) Url>. - Nr. 172 vor«
kommenden Realität im gerichtlich er-
hobenen Schätznngswerthe v. 181 fi. ö. W.
gewilligct. und zur Vornahme derselben
die drei FeilbictuugStagsatzuugen auf den

15. J u l i ,
10. August und
14. Sep tembe r 1865.

jedesmal Vormillags um 9 Uhr, hicramts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur l>ci der
letzten Fcilbielung auch unter dem Schäz»
zungswerthe an den Meistbietenden hint»
angegeben werde.

Das Schähungsprotokoll der Gruud.
buchscklralt und die Üizilationsbedinguisse
könueu bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichcn Amtsstnnben eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Krainbnrg. als Ge«
richt, am 5. Mai 1865.

(1168-3) Nr720!lt^

Dritte
erekutive Feilbietuug.
I<u Nachhange zu dem dicpäml-

llchcn Eoiktc ddlo. 15. Dezember 1864.
Nr. 4113, wiid bekannt gegeben, daß
iibcr Ansuchen dcr ErclutlonSführcr oic
zwllle auf den 3. l). M. angeordnete
nclnlive Fcilbictung der, dem Josef
Icrschic von Terstenik gehörige», Huh.
rcalilät Urb.-Nr. 150^0 l«l Herrschaft
Kroisenbach als abgethan angesehen wor«
deu ist und am

3, J u l i l. I . ,
Vormittags 9 Uhr. zur brüten Fcilbie«
tuug hieramts geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß. als
Gericht, an, 3. Im,i 1665.

(1169-3) Nr. 2043.

Dritte
erekutive Feilbietuug.
Im Nachhange zu dem dichäiullichen

Ediklc vom 9. Februar d. I . , Z. 464.
wird bekannt gemacht, daß die zweite
czcllilive Fcilbielung der. dem JosesMarn
uon Gabcrjslle gehörigen Reulilälen Url».«
Nr. 352 nnd 600 :«I Hcrischafl Nassen-
fliß über Ansuchen des ^lekutioüsfiiliills
als abgethan angesehen worden ist. mid am

7. J u l i d. I . .
Vormittags 9 Uhr. zur drillen Feilbielung
oicscr Nsaliläl hicramts grschlillcn wird.

K. k. Bczirköamt Nassenfuß, als Ge«
richt, am 7. Juni 1805.

(il71-'3)" Nr. 703.

Erckutive Feilbictuug.
Von dem l. l. Vczirksan'.te Egg,

als Gericht, wird hicmi! bekannt gemacht:
Es sei übcr daS Ansuchen deS Franz

!'<>!!-!<: von Î 'ss, gcgcn Anton lii'oviil von
.^Illlsn^ll wcgcn. ans dcm gcr. Vrrhleichc
vom l;. April 1801, Z. 1339, schuldia/i
40 ft. ö. W. o. 5. c. in die rlek. öffent-
liche Versteigerung dcr dem iletztcrn ge-
hörigen, im Grundbuchc der mit r>er Herr»
schaft Egg incorpolirtcn Gilde Glvgovih
'ill» Urb.-Nr. 38 vollommendcn Hall,-
bube im gcrichllich nhodcncn Schätzn>'s,s«
werthe von 2079 fi, 22 lr. oft. W.
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gewilliget, und zur Vornahme derselben
die drei Feilbictungs'Tagsatzungen auf den

10. Ju l i ,
l). August und

11. September 1865.
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
hiesigen Gerichtslanzlci mit den« Anhange
angeordnet wororn, daß die feilzubietende
Realität nur bet der letzten Feilbictnng
auch unter dein Schätzungswerte an den
Meistbietenden hintangegebcn werden
würde.

Das Schätzuiigsprotokoll. der Grund<
bnchsrxtrakt uud die iiizi>atiol,sbeding»isse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtüstnudcn eingesehen werden.

K. k. Vc^'rksamt E g g , als Ge-
richt, am 7. März 1865.

( 1 1 7 5 - 3 ) Nr. 880.

En'kutive Feilbictmtg.
Vom k, k. Vezirlsamte Egg. als

Gcucht, wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei nbcr Ansuchen des Mattbäus

I i i n k ^ r uon I<<inncî » bei I'li»!.>>ll^u,
dnrch seinen Machthaber Herrn Iobanu
'IVi-pIn. k. k. Notar von Littai, gegen
Johann I^'l>nr vul^0 Volk uon Ijss^o
bei ^mä<>nili wegen, aus dem Urtheile
ddlo. 9, I n l i 1863. Z. 2525, schuldiger
315 fi. oft. W. <̂ . «- o. die ckckutioc
öffentliche Versteigerung der, d«m Fehlern
gehörigen, im Gr l̂ndbnche der Pfarr-
und 'Kirchenglloe <^<'ni8«l,ik »u!> Urb.»
Nr. 9 vorkommenden Hnbccalität im ge-
richtlich erhobenen Schätznngswcrtlic von
2475 fi. 80 kr. öst. W, bewilliget, nnd
zur Vornahme derselben die drei Feilbie»
lungs-Tagsatznngcn auf den

12. J u l i ,
11. Augus t und
13. S e p t e m b e r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
hicsigcn Gerichlökanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die feilzubietende
Realität nnr »cider letzten Fcübietunganch
unter dein SchätzungSwcrlhc an den Meist»
biltsndcn hintaxgegeben werden würde.

Das SchätznngsprotokoU. dcr Grund'
buchscxtrakt und die Lizitatl'onsl'cdmgmssc
kölincn bci diesem Gerichte in den gĉ
»l'öl'ülichcn Amlsstliüdcn eingesehen werden,

5k. k. Vczirksamt Egg. als Gericht,
am 21. März 1865.

( 1 1 8 3 - 3 ) Nr. 1383.

Neassuminmg
3. erekutivcr Feilbietung.

Von dem k. k. Äezitksamlc Land«
straft. .Us Gericht, wlrd hlemit bekannt
gemacht:

Es sei über daS Ansuchen des Anton
Str i tar uon Vrod. gegen Johann Kali»
von L.NldNraß wegen, aus dem Vergleiche
uom 9. November 1859. Z. 2892. noch
schuldiger 53 ft. öst. W c. «. o. die ekc<
kutioe >"ffk!>lliche Versteigerung der, dem
^ehtcrn gehövigen. im Grundbncke der
Stadt Lanlsttaß xud Urb.'Nr. 66 nnd
121 vorkommenden Realität im gcricht,
lich erhobenen SchätznngSwerthe uon
280 fi. öst. W, reassumirt, und zur

Vornahme derselben die »xekutiue drilte
Feill'ielnngstagsatzung auf Den

28. J u l i 1865.
Vormittags um .9 Uhr. liieramts mit
dem Anhange bestimmt worden . dah die
feilznbictende Realität auch uutcr dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben lvcroc.

Das Schäluingöprotokoll. dcr Gruud.
linchscrtrakt und die Lizitatw'.iöbcduignisse
können bei dicscm Gerichte in den gewobn«
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt ^andstraß, als Gc>
richt, am 28. April 1865.

( 1 1 8 4 - 3 ) ' ' Nr. 1285

Grekutivc Feilbietuug.
Von dem k. k. iUezirköamte Landstrab,

als Gericht, wird hlcmit bekannt gemacht:
Es sci über dc3 Ansuchen der Anna

Nak als Erbin des Andreas Nak durch
Johann Tratnik uon Varthclmä, ge«
gen Hranz Lcluta uon Altcndorf wegen,
aus dem Vergleiche uom 17. Inn i 1859,
Z. 1582. schuldiger 164 fi. 15 kr. ö. W.
c. «. o. in die efekntiue öffentliche Ver»
steigerung dcr. dem Lehtcrn gcdörigen,
im Grundbuche der Pfarrglldc St . V<n<
llielmä .«zu!) Urb. . Nr. 114 und 119.
im gerichtlich erhobenen Schätzungswert!)?
von 656 ft. öst. W. gcwilliget. und zur
Vornahme derselben die ckcknliuel! Feil«
bietungs'Tagsahungcn auf den

28. J u l i .
25. Augus t und
22. S e p t e m b e r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hler>
amls mit dem Anhange bestimmt wo»
oen, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch uliler
dem Schätzungöwcrthe an den Meistbic«
lcnden hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchöextrakt und die Lizitationsbeoil'g'üssc
könueu bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstundeu eingesehen werden.

K. k. Vczirköamt «anbstral), als Ge>
richt, am 2 l . April 1865.

( 1 1 8 5 - 3 ) Nr. 1352.

Gn'kutive Feilbietmlg.
Von dem k. k. Acziiksamte i'aud»

straß, als Gericht, wird biemit bekannl
gemacht:

ES sei nbcr das Ansuchen des k. k.
Vcrwaltnngsamtes der R , -F . »Domäne
Landstraß, gegen Josef Doliner von
hl. Kreutz wege». aus dem Vergleiche ddo.
14. Nooembc<1860, Z 3130. schuldiger
28 ft. 38 ' / , kr. öst. W. <.'. ̂ . l-. in di,
elekutiue öffentliche Velsteigcrung der.
dem ^etztern gehörigen, im Grundbuchs
Thurnamhart ^u!' Reltf.» Nr. 35, uor<
klimmenden Ncalitäl im gerichtlich erbobe»
l'til Schätzungswerthe ron 730 fi. ö. W.
glwilliget, und znr Vornabme derselben
die cfcluliueu FeilbietungS'Tagsahüügcn
auf den

28. J u l i .
25. Augus t und
22. S e p t e m b e r 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. hier/
amts mit dem Anhange bestimmt wordc».
daß die scilzubictenve Realität nnr bci

der letzten Fcilbielung auch unter dem
Schähungswerthe an den Meistbietende«
hintangegrben werde.

DaS Schätzuugsprolokoll. der Grund»
buchscltrakt und die Lizitatlonöbedinginsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstundcn cingrsedlu werden.

5k. k. Bezirksamt Landstraß. als Ge«
richt, am 26. April 1865. -

( 1 2 3 2 - 3 ) Nr. 4897. '

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. l. Veznköamte Tscher«

ncmbl, als Gellchl/wird hicmit bekannt
gemacht:

Es sei wegen, dem krain. Grunbcnt-
lastungSfonde schuldiger 39 fi. 19 kr.
in die erckulive öffcnlliche Versteigerung
der, dem Nikolaus Ulaschitz von Wci«
vendors Nr. 17 gehörigen, im Grund»
buche der Hemchafl Freilhurn «ud Cur.<
Nr. 108 Rettf.'Nr 8 8 , 103 und 104
vorkommenden Rcalilät im gerichtlich er>
hobenen Schätzungswcrthc von 400 ft.
öst. W. gewilliget, und zur Vornahme
derselben die drei Feilbielungs-Tagsatzun»
geu auf den

24. Jutti.
25. J u l i und
23. Augus t 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Amts-
sitze nnt dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
t>cr lepte» Fcilbictung auch unter dem
Schäßungöwerlhc au deu Meistbietenden
hiutangegebcn werde.

Das SchäbnngSprolokoll. dcr Grund«
buchScxlrakt und die Lizilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichcn Amtsstundcn cingesthtn werden.

K. l . Bezirksamt Tschernembl. alS
Gericht, am 28. Jänner 1865.
(1233—3) ' Nr. 2170.

Erekutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bczirksamte Tscher»

»cmbl. als Gericht, wird hiemit bekannt
gcmacht:

Es iei über das Ansuchen der Maria
Grahcck oon Lokuc. grgcn Kalhariua Ver»
tin von Maicrle wegen, au»; dem Zahlungs-
.uiftsagc uom 10, Dezeniber 1863. Z.
5502, schuldiger 210 fi. ö. W. c. «. <:.
in die ekcllilive öffcnlliche Versteigerung
dcr. dcr Lehlern gehörigen, im Grnnd-
bxche »«! Herrschaft Pölland «ul, Rltf.»
Nr. 5<il vorkommenden Realität im ge,
richilich erhobenen SckätznngSwcrthe von
800 ft. öst. W. gewilliget, und zur Vor»
unbme deiselbcn d,e drei Feilbietungs-
Üagsahnugen auf den

27. I u n i.
25. J u l i und
25. Augus t 1865,

jedesmal Vormittags lim 11 Uhr, in der
Amtökanzlci mit dem Anhange bestimmt
><.'l)rden, daß die feilzubieli-nde Ren»
ülät nur bei der letzten Heilbielung anch
linlcr dem Schätzungswcrlhc an den
Wcislbictendsn hintanglgebcn werde.

Das Schä^uügsprotokoll, der Grund,
bnchscltraft u»d die i/,izitatittnsbeding»isse
können bei diesem Gerichte in deu gewöhn-
lichcn Amlsslllndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tschernembl. alö
Gericht, am 2. Apii l 1865^

(1234—3) Nr. 492.

Erekutive Feilbietung.,
Von dem k. l . Vezirlsamte Tscheifl

nembl, als Gericht, wird hiemit bekmmt
gemacht: ^

Es sei wegrn. dem krain. Gruudent«
l'astungsfonde schnldiger 69 ft. 74 kr.
gst. W. <'. i<. o. in die sfelutive öffenl<
lichc Versteigerung der. dem I . Eernlc
uon Wcldendorf Nr. 13 gehörigen, lm
Glundl'nche der Herrschaft Frelthurn
5„l) Cnr.'Nr. 68 Neklf.-Nr. 59 uud 94
vorkommenden Realität im gerichtlich er«
hodencn Schatzungswerthe von 710 fi.
sst. W. gewilliget, und zur Vornahme
derselben die drei Fellbietungstagsahuu-
gen auf den

28. J u n i .
28. J u l i uud
26. Augus t 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im AmtS«
sitze mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nnr bei
der letzten Feilbietuug auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund«
buchsenralt und die ^izitationsbedlngnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werben.

6. k. Bezirksamt Tscherncml'l. als
Gcricht. am 28. Jänncc 1865.

( 1 2 3 5 - 3 ) Nr. 1982.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamte Tscher-

mmbl. alS Gericht, wird hiemit beka.ml
gemacht:

ES sei über das Ansuchen des I ^ " » "
Kolblgen uon Tscheriitmbl. durch seu""
Klmilor Mathias Maußer. gegen Johann
2lul>iz uc», Tschernembl weaen. aus dem
Vergleiche vom « Juli 18«4. Z. .'lL46 .
schülmgcr 31 ft. 50 kr. öst. W. <:. «. <:.
in die lllkmilie öffentliche Versteigerung
vcr. dem Lrtzter» gehörigen, im Grund,
buche der Herrschaft Gradaz xu!) Cur.»
?ir. 334 Rktf 'Nr. 234' / , vorkommenden
Realität im gerichtlich erhobenen Schäj'
znngswn-the von 770 ft. öst. W. gewil»
liget, nnd znr Vornahme derselben dl<
drei FeilbietungStagsatznngen auf den

30. J u n i .
28. J u l i und
29. Augus t 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in del
AmtSkanzlei mit dem Anhange b,Nimn'l
word,n. daß dic ftilzubiltcuee Realität nur
bci dcr letzten Feübielung auch unter dtN«
Schätzungswlrlhe an den Meistbietlndel«
hinlangsget'fii werde.

DaS Schätzungsprotokoll, der Gruud-
bnchssltrakl und die Lizilationöbedingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhl^
lichcn Amlsstundeu eingesehcu werden.

ss. k. Bezirksamt Tschernembl, a>̂
Gcricht. am 29. März 1865.

W ^ s 5 e U » ) ^ i l v I . Vtrziilsliche StaatSsondö und Lose etwas mallrr. Industriepapicrc th'ilwcisc um '/, biü 1 fl. luedrigcr. Wcchscl auf fremde Plätze und Eomptaülcu um ci»'

drn 20^"''itti. Klcinigleit steifer. Gcld flüssig. Umsah bcschriinlt.

ä. d » Kt'Mlc« ssür 100 st.) Utld Waar,
I n österr. Währung . zu 5°/ , 65 30 65 40

dclto rückzahlbar ' / . „ 93.25 W.75
dclto dctto '/» von Ü8N« 9?.— 97.25
dctto rilchllhlbar uon 1«<^ tzli.40 U8,5"

Silbt l -Anlchm von 1^64 . . 80.— 80.25
9iat.- 'Aul. mit Iäu,.Coup. zu 5"/. 75. > - 75 i><1

., ,. ..Npr-Eoup.„ ß „ 75>.- 7520
Vietalliqne.' , 5 „ 70.— 70.15

kttlu mit Mal-Eouft. . „ 5 „ 70.10 70,2<)
d'tto „ 4j„ ßl.50 l->2-

Mi i Verlos, v, 1.1839 145 . - 145.-
„ „ „ 1854 ««.75 87.—
.. .. ., 1800 zu 500 fl. 91. - fti.W
.. ^ .. 18«M .. 100,. 94.70 94.80
.. .. ., 18<;4 ., .. „ 82.80 82.90

" « „ ,. 1864 ^ 50 ,. . - . - - . -
^»,o-NclUc»sch, z» 42 1,. ,„^s, I « . . . 18.^5

.dcr HronlnMtr ^s«, lOUst.) Gl.-Lntl^.Ol.Iiss,
" ' / ""^ '"" i«. . ,u .5'/. 8 8 — 8 9 . -
Eal i l ' i i r . i . . . . . . 5 ^ l ) i , . ^2 —
Vühmcn 5 .. hi.5(, ^,2.-.

<̂ eld Waare
Stcierm.,.ssärnt.u.Krain,,u 5°/. 88.— 8 9 . -
Mährs,: 5 „ —.— 85 —
Schlesien 5 „ 88.— 89.
lliu,cirn „ 5 „ 74.. 74 l,0
Tmieslr-Vanat . . „ b ,. 72 — 72.75
.ssrcatitu u»b Slavonien „ li „ 74 5<i 75 —
Malizien . . . . „ 5 . 7Z. - 71
Sieblnbllrgtn . . . „ 5 ,. 7,'25 70.75
Aufllwina 5 ̂  70 25 70 75
Uun .m. d. V.-<5. 18«7 „ b „ 70.75 71 25
Tcm.V.m. d. H.-C. 1867 „ 5 . s>9.75 70.10
Vtiieticinischts?l»l. 1859 „ 5 « 9Z -> 94.—

Nkt ien (pr. St.lck.)
Nationalbank 799. 800 -
<lr<dit-Än,1alt zu 200 f!. ü. W. 179.- 179.20
N. .̂ . ««coxl.-Gcs. z. 5lX) ?i. ö. W.588.— l»90.-
Nngl.-'öst. Vaul^i 2W st. ».W. in
Silbrr (IyPf.St,) in. .̂ 0"/« Ein;. 75.5.0 76.—

K. stttd.-Nrrdl'. ^ 1000fl. l l . Vi.1695 .169? °
E.-ss.'<^ ,,,200,1.<«M. o. 5/10Fr. 177.50 l77.?5
Kais. l^lis.. Nahn zu 200 ft. <5M. UN.75 1.'^^.. -
Süd.-noldd.B»rb<B.2N0 .. ,. 120.50 120.7,'»
Güb.Gt.<,I.,v»n u.c. it.(?.200st 213.- - 215.—

tt'sjo Mi,,,',

G.,l..»arl,Ludw.-V.j.200fI.CM.201.75 202,25
^Dfst.Don.-DanNnsch.'Oss. ^ ^ ' 475.— 476. -
Ocsscrreich, ül»YV m Tli,st A A 22X.- 230.—
Mirn. Da>,!t'f„>.-?lstg.5i00sI.ü.M 870,— M>.—
P.!!« .sslttlnbruckt . . . . »63. - 366.—
Vühni. WcNl'ahn zu 200 jl. . 16i 25 164.75
Theißi'ahll-Mtis» zu 200 fl. E. 2H.
m. 140 ss. (70'/.) »in,ah,unq 1^7. - —.—

kemb.-Ezlrllowitzrrzu 20)fi. ü.W.69.— 61.—
Pfandbr ie fe (für 100 ss.)

Mationol«, 10<.'hr<sst v. I .
bank auf j 1857 zu . 57. 102.50 103.—
(l. M. ) verloöl'are 5 „ 93.1,', 93'j0

Ülat!unalb.auf5. M uerl,.'sb,5 ,. 88 85" 89 —
N»a. Vl,d.',ssred.-Anst. ,u 5'/ . , . 81.80 8s.—
Ulla,, öft. Boden-Ercdit-Uüstalt

uc rlo«bar zu 5'/, iu Silber 92.50 93.50
«ose (pr. St'ick.)

Krcd.-Aust. s.H.u.G.zuiWst.ü.W.125.50 125 75
Dun.'Dml'fsch.-O.zulWft.CM. «4.50 85.—
Städten. Ofen „ 40 „ ü. W. 22.50 23. -
Wcrhazy ., 40 ., ss.Vt. 10«.- 108.—

Salm zu 40 ss. <5M. . 30.5.0 3 l . ^
Palff,) >. 40 . . . . . 26.5<) 27.^
^lmy „ 40 „ ,. . 20.50 27.^
St. G„u'l6 .. 40 .. ., . 26.50 2?. ',
W>üd!sch.,nitz „ 20 ., „ . 17.,_ 1?..^
Waldst,in ., 20 „ „ . !<,'_. i<».-̂
Ktl,l,uich „ 10 ., „ . 12̂ 5.0 I.'l'^.
k.l.HoMalsond 10 „ .. . 12 30 1 ^ '

Wechsel.
3 Monat,. S»,lt> Wa""

«ugsburq für 100 «. südd. W. 91.10 91 A
ssr^nffurt a.Vl. UX>st detto 91.20 9 l - ^
Haml'mg, für 100 Marl Banco 80.I0 8!<A
tondol̂  für 10 ^f. Sterling . 109 30 109.«̂
Paris, sü- 100 ss^nls . . . 43..I5 ^

(^onrs der Geldsorteu.
«,ld Waar<

K. Ms„>z,Dulat,n 5 st. 20 lr. 5 «. 2l ^'>
.ssrontn . . .15» „ — „ 15 ,. 3 «
^avolcousd'lir . 8 „ 73 t! „ 74 "
Muss. Implrials. N .. 97 ., 8 „ 98 ',
Älrriusthaltr . 1 ,. 61l 1 „ 62 „
Glll'.r . . 107 .. 80 ..' 108 „ ' " "


